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Erläuterungen der Kalkulation � Grundlage für die Anlage der Satzung über die Erhebung von Kostenersatz und 
Entgelten für die Inanspruchnahme von Leistungen der Freiwilligen Feuerwehr Zeuthen 

Stand: 20.02.2013 Seite 1 von 2

Kalkulation der Kosten für die Fahrzeuge 

Für die Ermittlung der Kosten für die Fahrzeuge der Freiwilligen Feuerwehr Zeuthen, wurden alle 

ansatzfähigen Ausgaben der Jahre 2009 bis 2011 erfasst und ein Jahresmittel gebildet. 

Sämtliche Fahrzeuge der Freiwilligen Feuerwehr Zeuthen wurden in Fahrzeuggruppen 

zusammengefasst.  

1) Löschfahrzeuge 

− Löschgruppenfahrzeuge 

− Tanklöschfahrzeuge 

2) Sonderfahrzeuge 

− Drehleiter 

− Rüstwagen 

3) Kleinfahrzeuge 

− Einsatzleitwagen 

− Kommandowagen 

− Mannschaftstransportwagen 

− Mehrzweckfahrzeug 

4) Boot 

Die Kosten werden unterteilt in: 

1) Einsatzabhängige Kosten 

− Sind alle Kosten, die durch Einsätze entstanden sind 

− Zum Beispiel Unterhaltung für Geräte und Ausrüstungen (Reparaturen), Kraftstoffe, 

Unterhaltung von Fahrzeugen (Reparaturen) 

− Die gemittelten Kosten pro Jahr werden dann durch Einsatzstunden geteilt, und 

anschließend über die einzelnen Stunden auf die Fahrzeuggruppen verteilt. 

2) Vorhaltekosten 

− Zum Beispiel Unterhaltung der Fahrzeuge (Haupt- und Sicherheitsuntersuchungen, 

Service); sämtliche Kosten für die Gebäude (Heizung, Wasser, Strom); Versicherung. 

− Die Vorhaltekosten entstehen unabhängig davon, ob ein Einsatz vorliegt. Daher 

werden diese Kosten über die Vorhaltestunden (365 Tage * 24 Stunden) verteilt. 

3) Kalkulatorische Kosten 

− Die kalkulatorischen Kosten sind die Kosten für Abschreibungen sowie Zinsen. 

Berechnungsgrundlage bilden die Anschaffungskosten sowie die jeweilige 

Nutzungsdauer.  
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Für jede Fahrzeuggruppe werden die entsprechenden Summen aus den vorgenannten Kosten 

gebildet und man erhält die Kosten pro Stunde je Fahrzeuggruppe. Geteilt durch 60 Minuten ergeben 

sich dann die Kosten je Minute. 

Kalkulation der Personalkosten 

Für die Ermittlung der Personalkosten wurden sämtliche Kosten im Betrachtungszeitraum 2009 bis 

2011 erfasst und ebenfalls ein Jahresmittel gebildet. 

Zu den Kosten zählen insbesondere Kosten für die Aus- und Fortbildung, Dienst- und 

Schutzbekleidung, Beiträge zur gesetzlichen Unfallkasse, Versicherungen und die Kosten für die 

ärztlichen Untersuchungen. 

Diese Kosten wurden dann durch die 40 Pflichtstunden je Kamerad geteilt, die gemäß 

Feuerwehrdienstvorschrift 2 Punkt 1.10 von jedem Feuerwehrangehörigen im Jahr geleistet werden 

müssen. Bei durchschnittlich 93 Kameraden der Einsatzabteilung sind das entsprechend 3.733 

Pflichtstunden pro Jahr. 

Daraus ergeben sich die Personalkosten je eingesetzter Einsatzkraft bei einem kostenpflichtigen 

Hilfeleistungseinsatz. Zusätzlich zu diesen Personalkosten wird die Aufwandsentschädigung, die nach 

Satzung durch die Gemeinde Zeuthen an die Einsatzkräfte ausgezahlt wird, ebenfalls im Kostenersatz 

direkt an den Kostenschuldner weitergegeben. 

Kalkulation der Kosten für das Ölbindemittel 

Für die Ermittlung der Kosten für das eingebrachte Ölbindemittel wurden zwei Preisangaben ermittelt 

und ein Durchschnitt je kg gebildet. 

Gerundet erhält man so schon die ansatzfähigen Kosten von Ölbindemittel ohne Entsorgung. 

Um die Kosten der Entsorgung zu berücksichtigen, wurden die Kosten je Entsorgung in kg erfasst 

sowie die Behältermiete berücksichtigt. Man erhält somit Kosten pro kg mit Entsorgung in Höhe von 

1,70 �. 
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�

Abrechnungen kostenpflichtiger Hilfeleistungen aus dem Jahr 2012 
Löschzug Miersdorf 

Gegenüberstellung Erlöse aus 2012 und mögliche Erlöse nach dem Satzungsentwurf 

Einsatznummer Einsatzart & Ort 
Bescheid 
Nummer 

2007 2013 Differenz 

228/2011 
B: PKW 

BAB 117 
6/2012 913,00 � 1.783,50 � 870,50 � 

227/2011 
VU mit P 
BAB 113 

7/2012 1.309,50 � 2.231,20 � 921,70 � 

8/2012 
VU Klemm 

BAB 10 
18/2012 1.000,50 � 2.206,40 � 1.205,90 � 

41/2012 
VU mit P 
BAB 113 

37/2012 1.009,00 � 1.286,96 � 277,96 � 

45/2012 
VU mit P 
BAB 117 

38/2012 999,00 � 1.268,96 � 269,96 � 

50/2012 
VU ohne P 

BAB 113 
39/2012 643,75 � 1.052,50 � 408,75 � 

Einsätze der Freiwilligen Feuerwehr Zeuthen im Jahr 2012

Einsätze gesamt im 
Jahr 2012 

Kostenpflichtige 
Hilfeleistungen im Jahr 

2012 

Abrechnung 
kostenpflichtigen 

Hilfeleitungen im Jahr 
2012 

Löschzug Zeuthen 39 13 5.698,07 � 

Löschzug Miersdorf 120 51 24.823,75 � 

Gesamt 159 64 30.521,82 � 




